
(Korruptions)- Freier Gemeinderatsklub 

 

A N F R A G E 

an 

Frau Bürgermeister Elke Kahr 

 

eingebracht in der Gemeinderatssitzung 

vom 17. November 2022 von Klubobmann Mag. Alexis Pascuttini 

 

 

 

Graz, am 17. November 2022 

 

Betreff:  Kontamination Gebiet Glasfabrik Gösting  

 

 

Sehr geehrte Frau Bürgermeister! 

 

Aus den Medien wurde bekannt, dass es im Bezirk Gösting am Gelände der ehemaligen Glasfabrik 

einen Altlastbestand mit erheblicher Schadstoffkontamination gibt. Am östlichen Rand ist von einer 

oberflächennahen Verunreinigung von 3000 m² die Rede, die nach wie vor am Grundstück gelagert 

wird.  

 

Im Altlastenatlas wird in diesem Bereich eine Verunreinigung durch Kohlenwasserstoffe und weitere 

Stoffe erwähnt. Diese Verunreinigung betrifft nicht nur die Oberfläche, sondern auch teilweise das 

Grundwasser am südlichen Rand. Es ist davon auszugehen, dass die Belastung mit Schadstoffen 

insgesamt ein Volumen von rund 10.000 – 15.000 m³ umfasst.  

 

In einem Bericht vom 05. Juni 2008 des Umweltbundesamtes wird umfassend auf die Thematik 

eingegangen und Sanierungsmaßnahmen eindringlich empfohlen. Hierzu zählen unter anderem die 

Funktionsfähigkeit der Folien, auf denen die Schadstoffe lagern, die Art der Ableitung der 

Niederschlagswässer bei allfälligen Bauvorhaben sowie die Anwendung bereits erprobter Technologie 

zur Anregung natürlicher Abbauprozesse. 

 

 

Daher stelle ich an Sie, sehr geehrte Frau Bürgermeister, namens des (Korruptions-) Freien 

Gemeinderatsklubs folgende 

 

Anfrage 

 gem. § 16 der GO f. d. Gemeinderat 

der Landeshauptstadt Graz 

 

1. Wann erfolgte die letzte Gefahrenbeurteilung in besagtem Gebiet? 

2. Werden Sie eine neue Beurteilung in diesem Fall beauftragen? 

3. Wenn nein bei Punkt 2, warum nicht? 

4. Welche Maßnahmen wurden seit dem Bericht des Umweltbundesamtes getroffen, um die 

Grazer Bevölkerung vor den Auswirkungen der Schadstoffe zu schützen? 

5. Ist eine Sanierung der betroffenen Stellen geplant? 

6. Wenn nein bei Punkt 5, warum nicht? 

7. Sind die betroffenen und angrenzenden Bewohner über die Gefahren informiert 

(krebserregende Stoffe, etc.)? 

8. Wie hoch ist das jährliche Budget der Stadt Graz zur Altlastentfernung/Sanierung?  


